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Name gesprochen wie Nummer im Alphabet zugeordnete Zahl 10י

Jod ist der zehnte Buchstabe im hebräischen Alphabet
Jod ist wie ein kleiner Funke, der ein großes Feuer entzünden kann.

JJOD 10

BUCHSTABE

Die wörtliche Bedeutung von Jod (י) ist „Hand“. Offensichtlicher aber ist sein Aussehen: 
ein kleiner Strich, ein bisschen größer als ein Punkt. Alle anderen hebräischen Buch-
staben können aus ihm zusammengesetzt werden, und hier finden wir das Thema des  
Ursprungs. So wie aus einem kleinen Samenkorn ein großer Baum wachsen kann oder 
aus einem kleinen Funken ein großes Feuer.

BEDEUTEND

Jerusalem - die Hauptstadt von Israel und schon viele 1000 Jahre alt.
Sie ist seit jeher religiöser Mittelpunkt gleich dreier großer Weltreligionen:
• Judentum - heilige Orte: Tempelberg und Klagemauer
• Christentum - heiliger Ort: Grabeskirche
• Islam - heilige Orte: Felsendom und Al-Aqsa-Moschee
Die Altstadt von Jerusalem ist aus hellem Stein gebaut und hat viele enge verwinkelte 
Gassen, von denen man in jeder etwas ganz anderes erleben kann, weil hier so viele 
verschiedene Kulturen dicht nebeneinander leben. Die Häuser sind teilweise so eng an-
einander gebaut, dass man durch ganz Jerusalem über den Dächern laufen kann.
Jerusalem wird überstrahlt von der goldenen Kuppel des Felsendoms. 
Für Christen ist Jerusalem ein heiliger Ort, weil Jesus dort gelehrt und gebetet hat, dort 
gekreuzigt, gestorben und auferstanden ist. 

ERINNERUNG

Jom Kippur ist im Judentum der höchste Feiertag - der Versöhnungstag. 
Er findet zehn Tage nach Rosch ha-Schana (dem Neujahrsfest) statt und beendet die Ge-
denk- und Bußzeit. An diesem Tag denken Juden über ihr Leben, ihren Glauben und ihre 
Beziehungen zu Gott und zu anderen Menschen nach.
Jom Kippur ist ein Fasten- und Ruhetag: Es wird nicht gearbeitet, viele bleiben zu Hause, 
fasten, schalten Medien aus und nehmen sich Zeit für Stille und Gebet. Viele Familien 
gehen gemeinsam in die Synagoge.
Der Name bedeutet „Versöhnungsfest“. Gläubige glauben, dass Gott an diesem Tag sein 
Urteil im „Buch des Lebens“ einträgt. Da sich der Termin nach dem Mondkalender richtet, 
fällt Jom Kippur jedes Jahr auf ein anderes Datum (z.B. 2026 am 26. September).

MUSIK

Jetzt steigt Hampelmann
Jeled


